
Richtungsweisende Leckerchensuche

Ziel dieser Übung ist es, deinen Hund in eine Richtung schicken zu können. Du kannst es später beim 

Apportieren einsetzen, mit anderen Signalen verbinden oder auch nur als schöne Beschäftigung 

nutzen. 

Zu Beginn lockst du deinen Hund in die gewünschte Richtung zu gehen. Das wird dann weiter 

ausgebaut bis du ihn in eine Richtung schicken kannst.

Aufbau

Du nimmst ein Leckerchen in die Hand, lässt deinen Hund daran lutschen (gib es ihm nicht) und lockst 

ihn vor dich. Nun setzt du deinen Fuß nach rechts, wendest deinen Blick nach rechts und bewegst 

deinen Arm langsam ein wenig nach rechts, so dass dein Hund dem Leckerchen folgen kann. Nun 

freust du dich („Fein“) und gibst deinem Hund das Leckerchen. 

Wichtig: Dein Hund weiß noch nicht was du von ihm willst, deshalb ist es wichtig, dass du ihn nur ein 

kleines Stück nach rechts lockst (ca. 30 – 50 cm) und ihm dann das Leckerchen gibst. Lobe ihn 

während er deiner Hand folgt (also in die gewünschte Richtung geht) und NICHT erst wenn er das 

Leckerchen frisst.

Nun nimmst du ein neues Leckerchen und wiederholst die Übung ein paarmal. Wenn du dann das 

Gefühl hast, dein Hund folgt deiner Hand (mit Leckerchen darin) recht zielstrebig, lockst du ihn wieder 

nach rechts und lässt das Leckerchen auf den Boden fallen. Dein Hund sollte sehen wohin es fällt und 

darf es fressen. Du wiederholst diesen Schritt und sagst WÄHREND du deinen Hund nach rechts 

lockst verknüpfend „Da lang“.

Wiederhole diesen Schritt noch einige Male und dann kannst du beginnen das Leckerchen ein wenig 

zu werfen. Beginne dabei mit einer sehr kurzen Distanz, so dass dein Hund immer sehen kann wohin 

das Leckerchen fällt und NICHT danach suchen muss. 

In kleinen Schritten wird die Distanz in die du das Leckerchen wirfst größer, wobei du weiter 

verknüpfend „Da lang“ sagst. Achte dabei unbedingt auf deine Körpersprache: Dein Fuß weißt nach 

rechts, dein Blick schaut nach rechts und dein Arm zeigst nach rechts (während du das Leckerchen 

wirfst).

Baue das „Da lang“ in Richtung der linken Seite genauso auf. Dann mit dem linken Fuß usw.

Mit der Zeit und durch Wiederholung wird dein Hund anfangen auf die Richtungsanweisung zu 

reagieren und OHNE dass du das  Leckerchen sofort wirfst ein wenig in die angezeigte Richtung 

laufen. Nun kannst du das „Da lang“ einfordern und musst es nicht mehr verknüpfen.

Das ist  der Zeitpunkt an dem du beginnst das Leckerchen über deinen Hund hinweg zu werfen, 

NACHDEM er einige Schritte in die angezeigte Richtung gelaufen ist.

So kannst du in kleinen Schritten trainieren deinen Hund nach rechts und links zu schicken.

Viel Erfolg!
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Keine Sorge

Du brauchst keine Sorge zu haben, dass diese Übung das Aufnehmen von Dingen 

fördert, denn DU gibst ja das Leckerchen frei ( durch „Da lang“-sagen).


